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Karlsruher Tagblatt .

Nr . 340 . Erstes Blatt . Sonntag den 8. Dezember et« Weites Mt .) 1885 .

Amtliche Bekanntmachung .

8. 8.

Nr . 103206 . Das Fahren mit Fahrrädern betreffend .
Ueber den Vnk. hr m't Fahrrädern auf öffentlichen Wegen und Plätzen hat da« Großh. Ministerium de- Innern unterm 29

Verordnung erlaff n :
8 1.

Das Befahren öffentlicher Wege und Plätze mit Fahrrädern jeder Art
ist nur gestaltet, wenn daS Fahrrad mit eine! Nummerplattr nach näherer
Vorfchrist de« 8 2 versehen ist.

Vcn dieser Vorschrift sii .d ausgenommen :
1. Militärpersonen in Uniform , welche Fahrräder lediglich zu dienstlichen

Zwecken benützen, sowie Beamte , sofern sie beim Gebrauch de» Fahr¬
rad« eine AmtSkleidung /»der ein Amtszeichen tragen ;

2. nicht im Großherzogtum wohnhafte Radfahrer , welche sich vorüber»
geh ud, d . h nicht länger al« eine Woche, im Lande aushalten.

v. Mt«, folgend «

8- 2.
Jeder zur Führung einer Nummer vcrpfl 'chtete Radfahrer hat beim Be¬

zirksamt seines Wohnort« oder , wenn er keinen Wohnsitz in Baden hat,
beim Bezirksamt seine« Aufenthaltsorts die Erteilung einer Nummer zu
beantragen.

Für Kinder unter 14 Jahren ist der Antrag auf Erteilung einer Num¬
mer durch den Va'cr oder Vormund zu stellen.

Die Erteilung der Nummer erfolgt durch Ausstellung einer auf den
Namen de« Radfahrer« lautende Urkunde ( Radfahrerkarte) , in welcher die
Nummer mit der Bezeichnung de« Amtsbezirks eingetragen und diese Ver¬
ordnung abzedruckt ist.

Die Radfahrer karte berechtigt zur dauernden Benützung «ine» mit der
darin angegebenen Nummer versehenen Fahrrads im Gebiete de« Großher-
zogtum«.

Für die Erteilung der Radfahrer karte wird eine Taxe von 5 Mark
ohne Sportel erhoben.

Die Beschaffung der Nummcrnplatte ist dem Radfahrer überlaffen .
Auf beiden Seiten dieser Nummernplatte mutz mit weißer Farbe auf

schwarzem Grunde die in der Radfahrerkarte eingetragene Nummer in
mindesten« S om hohen Ziffern und unter der Nummer die Bezeichnung
de« Amtsbezirks in mindestens 2 cm hohen Buchstaben angebracht werden.E« ist gestattet, zur Bezeichnung des Amtsbezirk« gebräuchliche, hinreichend
deutliche Abkürzungen anzuwenden .

Die Nummernplatte ist an der Lenkstange oder an dem BremSstängchen
de- Fahrrad« nach vorn gerichtet derart zu befestigen, daß die Nummern
von beiden Seiten sichtbar sind .

Die Führung einer nicht von einem Bezt k- amte erteilte» Nummer so¬wie das eigenmächtige Aendein der Nummer ist verboten. Der Inhaberder Radfahrerkarte darf da« mit der ihm erteilten Nummer versehene Fahr¬
rad an andere Personen nur vorübergehend zur Benützung überlasse«.

8- 3.
Jeder Fahrer muß nach eingctretcner Dunkelheit und bei starkemNebel beim Fahren eine hellleuchtende Laterne am Fahrrad führen » deren

Licht unbehindert nach vorne fällt. Der Gebrauch von farbigen Laternen
ist verboten.

8 4.
Jede« Fahrrad muß mit einer gutwirkenden Hemmeinrichtung undeiner helltönenden Glocke al« Signalapparat versehen sein.

8 b.
_ Radfahren ist untersagt auf allen nur für Fußgänger bestimmten .

gegrenzten Wegen. Durch ortS- oder bezirk- polizeiliche Vor -
^ durch eine öffentlich bekannt zu machende Verfügung der OrtS-

m » .
d *iirk«vvlizeibehördr kann außerdem da« Befahren einzelner Straßen,Plätze und Brücken verboten werden.

. . . Innerhalb der Ortschaften darf nur mit der Geschwindigkeit eine-mag g trabenden Pferde « gefahren werden, in engen oder verkehrsreichen« kratzen, an Straßenkreuzungen, beim Aus- und Einfahren in Häuser, beimmwenden und Einbtegen in andere Straßen, sowie vom Eintritt der" °n und bet starkem Nebel ist die Fahrgeschwindigkeit derart zu« mäßigen, daß sofortige- Anhalten möglich ist.

Die Radfahrer haben während der Fahrt , soweit nicht örtliche Hinder¬
nisse entgegenstehen, stets die rechte Seite der Fahrbahn einzuhalten .

Zwei Radfahrer dürfen nur dann nebeneinander fahren, wenn solche-
ohne Belästigung de - übrigen Verkehr - geschehen kann. Beim Au«weichea
haben dieselben hintereinander zu fahren.

8. 7.
Die Radfahrer haben vor dm entgegenkommenden Radfahrern , Fuß¬

gängern , Fuhrwerken, Pferden oder sonstigen Rest-, Zug« oder Lasttieren
nach rechts auf einen entsprechendenAbstand au- zuwrichrn, oder, fall« die«
die Oertlichkekt nicht gestattet, so lange anzuhalten, bi« jme vorüber find.

8- 8.
Will ein Radfahrer an einem Fußgänger , Retter, Fuhrwerk oder einem

andern Radfahrer von hinten vorbeifahren, so muß er vorher und zwar in
genügender Entfernung ein laute- WarnungSstgnal abgeben. DaS Vorbei¬
fahren muß nach link« geschehen mit Einhaltung eine« entsprechenden
Abstandes .

8. 9.
Der Radfahrer muß bei dem Begegnen (8. 7) und beim Vorfahren (8- 8)

langsam fahren und wo infolge der Begegnung oder der Ueberholung ei»
Tier unruhig wird, sofort absteigen und darf nicht eher wieder aufsteigen,
chkl bi« er sich i« einer angrmeffenen Entfernung vom Tiere befindet.

Fall- bei Begegnungen eine« Radfahrer- mit Fußgängern u. s. w . wegen
der Unachtsamkeit derselben oder au- einem andern Gmnde die Gefahr eine-
Zusammenstoßes zu befürchten steht, so hat der Radfahrer ein Warnung-«
stgnal abzugeben und fall- die- ohne Erfolg bleibt, anzuhalten. Dieselbe
Verpflichtung besteht beim Passieren von Straßenkreuzungen und Biegungen .

8- io.
Außer den vorstehenden Vorschriften haben die Radfahrer beim Fahren

auf öffentlichen Wegen und Plätzen noch die jeweils nach dm Umständen
gebotene Vorsicht zu beobachten. Me Handlungen , welche geeignet sind,
den Verkehr zu stören oder Menschen und fremde« Eigentum zu stören,
z. B . da- mutwillige Hindern Anderer am Vorbeifahrm , da- Wettfahrm,
da- Umkreisen von Fuhrwerken, Reitern , Fußgängern u. s. w. sind den Rad¬
fahrern untersagt.

Personen , welche zur sichern Handhabung de- Fahrrad- noch nicht be¬
fähigt sind, dürfen sich desselben auf belebtm Straßen nicht bedimen .

Fahrräder sind im Sinne der Straßmpolizeiordnung al- Fuhrwerke
zu betrachten. Es haben deshalb insbesondere Führer von Fuhrwerken,
Reiter , Begleiter von Viehtransporten u. s. w. entgegmkommrnden oder sie
überholenden Radfahrern auch ihrerseits nach der rechten Seite hin aus«
zuweichen.

8- 12.
Ten Radfahrern gegenüber haben Fußgänger, Reiter, Leiter von Fuhr¬

werken oder ViehtranSportm ein solche - Verhalten zu beobachten, welches
den Radfahrern da- Einhalten der ihnen obliegenden Verpflichtung er¬
möglicht, insbesondere ist jede Handlung verboten, welche dahin abzkelt , den
Radfahrer am Fahren mutwillig zu verhindern, ihm solche - zu erschweren,
oder seine Person oder sein Fahrzeug zu gefährden.

8. 13.
Die zuständigen Polizeibehörden sind ermächtigt, au- besonderen An¬

lässen von den Vorschriften gegenwärtiger Verordnung abweichende Anord¬
nungen zu treffe».

8- 14.
Die Bestimmungen dieser Verordnung finden auch Anwendung ans

Fahrräder , welche durch Motoren betrieben werdm , vorbehaltlich der nach
Maßgabe der Straßenpolizeiordnung bei der Genehmigung zur Verwendung
solcher Motorräder auf öffentlichen Wegm und Plätzen von der zuständigen
Behörde festzusetzendm besonderen Bedingungen .

i
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Gemäß 18 dieser Verordnung verliert am 1. Januar 18S6 dt« für

die Landgemeinden des Bezirks erlassene bezirksvolizeiltch « Vorschrift vom8. November 1883, da- Fahren mit Fechrrädern betreffend, ihre Giltigkeit.
Auch die in gleichem Betreff für die Haupt- und Residenzstadt Karlsruhe
erlassenen ortspolizeilichen Vorschriften treten an dem bezeichneten Tage
außer Kraft mit Ausnahme folgender Bestimmungen:

8. 28 der Straßen - und Fahrpolizeiordnung, wonach durch die beiden
Gäßchen seitlich der kleinen Kirche mit Fuhrwerken irgendwelcherArt, insbesondere auch mit Fahrrädern nicht gefahren werden darf,8 . L9 Ziff. 6 a. a. O . lautend :

Das Fahren mit Fahrrädern auf dem Platze vor dem Haupt¬
bahnhof, östlich der Karl-Friedrichstraße, südlich der Kriegstraße bis
zum Kaiserlichen Postgebäude ist verboten.

8- 33 Ziff. 7 a . a. O . lautend :
Es ist ferner verboten, an Tagen , an welchen Vorstellungen oder

Konzerte im Hoftheater stattsteden, vom Beginn der Kassen« öffnungan bis nach Begirn , sowie nach Beendigung der Vorstellung oder
de» Konzerts bis nach stattgehabter Entleerung des HauseS auf der
im Schloßbezirk gelegenen , die Fortsetzung der Waldstraße bildenden
Straße und vor dem Hoftheater sich mit Fahrrädern zu bewegen und

8 43 a. a. O -, wonach eS auf dem südlichen Gehweg der Kaiser -Allee ,
westlich der Maxauer Bahn, gestaltet ist , auf der nicht mit fester
Deckung versehenen Srhwegstrecke , welche durch die zwei nächst¬
gelegenen , in die Kaiser -Allee einmündenden Straßen abgegrenztwird, mit Fahrrädern zu fahren, welche an einem innerhalb dieserStrecke gelegenen Grundstück anzuhrlten haben.Wir weisen ausdrücklich darauf hin, daß zu den verkehrsreichen Straßen , in denen nach 8- 8 Abs. 2 der Verordnung die Fahrgeschwindigkeit derartzu ermäßigen ist, daß sofort angehalten werden kann, insbesondere die Strecke der Kriegstraße vom Malschbrunnen bis zum grünen Hof gehört .Auch diejenigenRadfahrer» welchen auf Grund der zur Zeit noch geltenden bezirkS- und ortspolizeilichen Bestimmungen schon eine Nummer erteilt ist,haben die Erteilung einer Nummer und Ausstellung einer Radfahrerkarte nach Maßgabe der vorstehenden Verordnung zu beantragen. Der Antrag istbei dem BezirktSamte schriftlich oder im Polizeiwachtlokal des Rathauses in der Zeit von V-10 bis V,12 Uhr Vormittags mündlich zu stellen .Dabei ist der Vor- und Zuname, Stand und Wohnsitz oder Aufenthaltsort des Radfahrers anzugeben . Wir empfehlen , diese Anträge thunlichftbald zu stellen.

Als Abkürzung zur Bezeichnung des Amtsbezirks auf der Nummernplatte s8 2 Abs. 7 d. V.O ) kann das Zeich .n L angcwendet werden .Karlsruhe, den 2. Dezember 1838. Großh . Bezirksamt .
Jacob .

Bekanntmachung.
Nr. 108841. Das Fahren mit Fahrrädern betreffend.Die Bürgermeisterämter der Laudgemeiuden deS Amtsbezirks werden beauftragt, die obige B -kanntinachung vom 2. d. MtS . in der Gemeindeauf ortsübliche Weise noch besonders bekannt zu geben .

Der Vollzug ist hierher zu berichten .
Die Anträge auf Erteilung einer Nummer nach 8- 2 der Verordnung stad durch Vermittelung deS Bürgermeisteramts beim Bezirksamteinzureiche«.

Karlsruhe , dm L Dezember 1888. Großh . Bezirksamt .
Schupp .

*

^
Erbeinweisung .Nr . 22147. Der Großh. FiSkuS, vertreten durch die Großh. Generalstaatskasse, hat um Einweisung in B - sttz und Gewähr des Nachlasses der am23. Januar d . I . verstorbenen» ledigen Haushälterin Luise Brauch von Graben gebeten.Diesem Gesuch wird stattgegeben , wen » nicht binnm

sechs Woche«
bei dem unterzeichnet «« Gericht Einsprachen hiergegen erhoben werden.

Karlsruhe , dm 3. Dezember 1838 . Großh . Amtsgericht IV .

Dies veröffentlicht : gez . v. Reck .

Rapp , Gerichtsschreiber.

Bitte an unsere evangelischen Gemcindeglie-cr.
3.2. Die Diakonissen an unseren zwei Krankmpflegestationcn sowohl in der Südstadt als inder Oststadt kommm sehr oft in den Fall , Kranken, die in dürftigen Verhältnissen sich befinden , zurKräfttguntz ihrer Gesundheit stärkende Nahrungsmittel — Fleisch, Gemüse und Brot — , auch wohlhie und da Wein verabreichen zu müssen. Im Winter ist diese Hilfe «och erforderlicher als im Sommer .Wir bitten unsere Gemrindeglieder, zu diesem Zwecke für die in der Pflege unsererbeiden Krankenpslegekattvnen befindlichen Armen uns Liebesgaben darretchenzu wollen , sei es in dm bezeichnet« ! Naturalien oder in Geld zu deren Beschaffung .Die Unterzeichneten find gerne bereit, die Gaben in Geld in Empfang zu nehmen , während dieGaben in Naturalien an die beiden Pflegestationen Werderstraße 88 und Zähringerstraße 70 sekundlichstabgeliefert werde « wollen.

Karlsruhe , dm 25. November 1835.
Der Ausschuß für evang . kirchliche Gemeindepflege .Brückner , Stadtpfarrer , Werderstraße 4 ; Mühlhäußer » Stadtpfarrer , Waldhornstraße 11 ;v . Heldin « . Oberhcspredigcr, Erbprinzenstraße 6 ; vr . Karl von Stoesser , SenatSpräfident .Stefanimstrane71 ; Helm , Geheimer Rat , Stefanimstrsße 88 ; Freiherr von Marsch all , GeheimerLegationSrat, Moltreftraße 3 ; Schmitt , Prälat , Akadcwietzraße 73 ; Maurer , Inspektor Psarrer ,Gartenstraße 43.

_St. Elisabethen-Kleinkinderschnleu , Sofienstraße 17 und Steinstraße 29.S.S. Auch dieses Jahr haben wir die Absicht, unser« nahezu 280 Kindern eine Cbristbescherungzu bereiten. Doch wie wme ortS die» mögüch , wen« nicht Gönner und Freund«, die un« bisher hilfreichunterstützen, sich uyjxrer Anstalt auch jetzt wieder erinnerten und unserer ebent« herzlichen als drtngmdenBitte um gütige Zuwendung willfahrten ? Im Ramm des liebe« Jesuskindes in der Krippe richtenwir also die 'Bttteanalle Fxeundt rer Kleinen , trtsbesondere an Im « , die der liebe Gott mit reich¬licheren GlücksMerN gesegnet , Uriftren lieben Kindern , unter denen sich sehr viele arme aber braveund würdige Kinder aller Korssesstonen befinde » , «ine kleine WeihnachtSgaLe zukomme» zu lassen, derLohn de» Vergelters alle» Guten und da» fromme Gebet der liebm Kinder wird der WohlthäterLohn sein.
Mild « Gaben werde « mit herzlichem Danke und »Vergelt'S Gott* entgezengenommen : vonHochw. HÄm Deka» Benz , Frau GtiftungSverwalta Abt , Blummstrgße 8 . Fräulein Bayer ,Amalienstraße 23, Fra « Notar Benders Steinstraße 23, Fräulein Buchet , Amalienstraße 3S, FrauRechnungsratb Burger , Sofienstraße 40 , Frau Buchbinder Dorer , Erbprinzenstraße 19 , Frei-ftäuletn vonGemmingen , Karlstraße 3, Fräulein Haagrl , Leopoldstraße 48. Frau vr . Jung¬hanns , Leopoldßraße 19 , Herrn Stadtmetzner Kaiser , Frau Rentner Mörstadt , Stefanim -straße 70, FrSuleinOrff , Kaiserstraße isst . Frau ObtrlandeSgcrichtsrath Schember , Stetnitrabe 28,Frau RegtenmaSrath Schmidt . Gtefantenstraß« 13, Frau Baronin von Uria , Seminarstraße S ;ebenso werde« G- Hm danjharst mtgegengmommm tn dm Anstalten Sofienstraße 17 , Steinstraße 29pnd im St . MncmtivShauS. _ Dt « -Oberin .

Nalmalicn -Acsttimg.
22 . Die Lieferung von Naturalien sür die

Thiere des StrdtgattenS für die Zeit vom 1. Ja¬nuar 1896 bis 1. Januar 1897 soll in Submission
vergeben werden.

Dir Naturalien und deren ungefährer Bedarfsind folgende :
Hafer ca. 6000 leg;,
Gerste » 6M0 »
Weizen » 4000 »
Buchweizen » 1000 „
MaiS , 3000 „
Welschkorn » 2000 „
Hanfsamen » 800 „Kleien » 2 00 „Brod, sogenanntes Kundenbrod, ca . 4000 icL,trockene Wasserwccke er. 300 dg ,
Pferdefleisch „ 8000 »Schriftliche Angebote a-f iämmtlich « oder nureinen Theil der fragt. Gegenstände sind verschloss«:und mit «»«sprechender Aufschrift versehen bi»

längsten « Donnerstag den 12. Dezember , Nach¬mittags 8 Uhr, bet der Unterzeichneten Stelle , wo¬
selbst auch die Lieferungsbedingungen eingesrhenwerden können , einzureiche«.

Karlsruhe» den 3. Dezember 1898 .
_ Stadtgarten- Verwaltuag.

Lieferung
von ca . 80 Zentner Futtermehl Nr . V und

» 80 » Kleie
für den Bedarf deS Schlacht- und ViehhofcS tmJahre 1896 ist zu vergebe».

Angebote nebst Proben sind bis längsten- SO.ds. Mt » , verschlossen bei Unterzeichneter Stelle
einzureicheu . Daselbst sind auch die näheren Lie¬
ferungsbedingung-» zu erfahren.Ka lsruhe , den 4. Dezember 1895.
Ttädt. Schlackt- ««» Biehhaf-BrrwaltaagLS. BayerSdörser .

A
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EinrkichllNg dm Rechnungen .
2.2. Etwa noch auSstebende Rechnungen über

Arbeiten und Lieferungen für den Großh. Marstall
wollen des Rechnungsabschlusses wegen längstens
bi- »um 20. d . M . anher eingrreicht werden .

Karlsruhe, den 4. D »zembrr 1895 .
_ Großh . Marftallverwattung ._

DttgebW vsil Kmirbkitt«.
93 . Für den Neubau eine« DienstwobrigebäudeS

und für die Erbauung von Arbeiterwohnungen
zum Gaswerk II find die nachstehenden Bau¬
arbeiten zu vergeben :

1 . Maurerarbeit ,
2. Steiuhauerarbeit ,8. Zimmerarbeit

Die Pläne und Bedingungen können bei unS
einzesehen werde » und sind die Angebote längsten«
bl«

Donnerstag de« 12. Dezember dS . IS .,
Nachmittags S Uhr ,

dem Schluß der Ausschreibung , bei uns einzu¬
reichen.

Karlsruhe , den 2. Dezember 1895 .
Stadt . Hochbanamtr

_ Strieder ._
Tentschneurenth .

Holzversteigeruirg .
2.2. Im Genossenschaftswald Tentschneurenth

werden am
Dienstag de« 10. Dezember d. I .

1009 Ster forleneS Scheit- und Prüaelbolz.
herrührend von Dürrständer und Durchforstung,

Mittwoch de» 11. Dezember
19b Stück forleneS Stammholz I . II . HI . Klaffe ,

Donnerstag den 12« Dezember
b710 Stück forlene Wellen, 8000 Stück forlene

Bohnenstecken versteigert -
Die Zusammenkunft ist jeden Tag Morgens

»/, 10 Uhr beim Rosenhof.
Teurschneureutb , den 4. Dezember 1895 .

Der Waldausschuß:
Banmann .

Krv88dvrMgI . M MapMM,
»KnaGsv 201 , ASAOLüder der Kaiser ^Viüielm - ? LSSSA6,— ompLodlt

I? Mi»8vlL« 88« i »L, ) eiseves kabrilcat,N « DKi»i»ckvD-)? >Li»8vI »« 88v » lA, 1 die klaschtz NL. 2.50.
SI »lL « 8. Vlbv « neuester Linie , ^ klund -Oarton N . 2.—.

ksniorfLgsnö dsiisbt ^ 6g « n lki ' vi ' snsi -kannt vo ^ ilgiiekM

krsdsbchstsa von
NsrL « «L

I» >2 gv»»»«w Kord , lüs» öS«
D

18 N . 18bl . 60kk . 20N . 40rk . 19 N . 12 N . 12N .
Mrr seMkis MMIsi ! rsi 88 kl. Ssr lller u . Me SeMie 7Mvcke m B kL Ür lller » .
Litt« rerlnnsvn 8io äio nuskütlrliodo kroülists von USLISr , USlstlKtgemüNÜ.

In Lnrlarnd » Moäorlnson b«! Lvrru I '. X . Lr» tl »zx«->», vorm . krlsör . Anload,Srvssb . Soklivkornnt , I -uävisspsnts 57 , hoi Herrn lUnlsel » 8obr » , Sittsr -
»t -kss« 10/12, boi Herrn « « »Lnrck Listsorstrssso 54. —

Wohnungen zu vermiethen.
— «kreuz st raste 27 ist im 4. Stock eine

schöne Wchnung von 4 Zimmern auf 1. April 1896
zu vermiethen . Anzusehen Vormittag- von 11 Uhr
ab. Auskunft im Laden.— Skrdtendacherstraße ist per 23. April
eine elegante Wohnung von S bczw 6 Zimmern
sammt reichlichem Zugehör zu vermiethen . Alles
Nähere zu erfragen Waldstraße 13 im 2. Stock.

— Redtenbacherkratze 21 HrrrschastS -
wohnuageu von b und 6 großen Zimmern mit reich¬
lichem Zugehör in freier Lage ohne Vm -ä -vie auf
1. April 1896 zu vermiethen. Nähere- beim Eigen-
thümer Maler Dieb er , Schützenstrahe. 2.— Redtenbachrrstraße 23 Hörrschafts -
« ohnnng (Hochparterre) von 5 groß n Zimmern
mit reichlichem Zugebör auf 1. April 1896 zu ver¬
miethen . Nähere« daselbst.

— Sküppnrrrrstraße 2 » , gegenüberde« Hauprsteueramt , ohne ist der
2. Stock von 9 geräumige » Zimmern , Kücheund Augeh - r nebst Borgartt « zu vermiethen .
Näheres daselbst, parterre ._

Wohnung za vermiethen .
— Auf 1. April zu vermiethen sind die Woh¬nungenmeine« Neubaues Karlstraße 72 d , Hestehend"US je 8 Zimmern, 1 Mansarde, großer Verandaund allem sonstigen Zugehör. Nähere - am Bau

s">". ^ 4 Uhr Nachmittags, sonst Wrlhelmstraße52.
IniinS Wälder Ww .parterre.

3u vermiethen.
^ die B l . Stage mit Balkon,

'"LL L
Wi-IM zu «ermirlhkn .

LA SA
empllsblt ssln« vslssii und rotiien garanlikl rsinsn

LnS » » rstNVI « r , SNVIortkZtt « , -
,

Lvvilnrroi »
, WaekgrStlve ,

Mauvr « ss « m , KI8nNv > b « i »LDr ,
8i » vkotG >nn » r , KungunNvi »

,
Lttsntknlor M L « N » i »- W « SnV .

vknmpngnor M Spirttuo « » «

vtv .
L« blMxslsn krsissQ unter Luslokvruus prompter LvStvuuus .

E5 > Sornas ,
»/ Könnest » « «»9 AkolNoewaws «.

î ertretev/ae Lowürnß « « . K,o ^ ?7«oü«l0. L 7. ^
«lVrecksr/itAS - er den Lerren:

Xe»ta»» 18a« »»»a »»»», sz,Lkso « ». Lame »»»«»« »», IS,
Sesoteov s ,«ketüs »»« La «o »̂0-. LN,Llaot L2,Lar-»,-»«,-. 100 ,

V .̂ Ktse 'Zck« , A-»ü«v»tr. IM ,
L Kk««»»cks»»o , 2W,
6 . LS,
H X . Latch - oib» Thchpi>« >iti S7,

L « <», L7,
kVtsoo »»« '» Kivimitr. S.

vra msin grosses

« Lsiiokot rasoh ru rLurrten, vsrkauks von jstrt s.d do! 100 Ltüvlc
ru ^ ukkruksproisou.

Nk, 8ÄMSNN , LoLsnstrnss « 45 .



« 71 »
^ Ei» schSna Laden

mit 2 großen Schaufenstern und 2 Zimmern , in
bester Geschäftslage , ist per April -Quartal zu ver¬
miethen. Näheres Waldstraße 41, Ecke der Kaiser«
straße, bet E . Heller .

*L2. ELn Spezereigefchäft
mit guter Kundschaft, in flottem Gange , in guter
Lage der Bahnhosvorstadt, ist alsbald »u vermie-
the« event. zu verkaufen. Offerten unter Nr . 7894
an da- Kontor des Tagblattes erbeten.

Wohnungs -Gesuch .
*2.2. Gesucht wird auf 15. Januar bis 15. März

eine gut möblirte Wohnung von 5 Zimmern und
eingerichteter Küche in bester Lage. Anerbieten
mit Preisangabe unter Nr . 7815 find an das Kontor
des Tagblattes zu richten.

Zimmer zu vermietheu.
2 .2. Ein schön möblirteS Zimmer ist sogleich

oder später zu vermiethen : Marienstraße 1 , eine
Treppe hoch.

*L2 - Ein gut möblirteS Zimmer mit oder ohne
Klavier billig zu vermiethen : Marienstraße 82 im
S. Stock.

*2 .2 . Kurvenstraße 17 ist im 9. Stock ein freund¬
lich möblirte- Zimmer sofort oder später zu ver¬
miethen.

— Rüppurrerstraße 20 ist im 3 . Stock ein
freundliche- , gut möblirte - Zimmer sogleich oder
später zu vermtetben.

3.3 . Gin große - , gut möblirteS Zimmer ist
au «iueu soliden Herrn sofort oder später zu
vermiethen » Zu erfrage « Kaiser straße 141 ,
eiue Treppe hoch .

— Zwei schön und gut möblirte Zimmer mit
herrlicher Aussicht , ohne Vis -ä-ris , auf Wunsch
auch mit Pension , find einzeln oder zusammen so¬
gleich oder später zu vermiethen: Kaiser- Allee 35
im 2. Stock.

Mitbewohner -Gesuch .*2.2. Klauprechtstraße 24 , 4 . Stock , wird in ein
schön möblirteS, heizbares Zimmer sofort oder auf
15 . Dezember ein Mitbewohner gesucht .

Zu vermiethen.
*2.2. Ein sehr schönes , große- Nebenzimmer mit

Klavier und besonder« Eingang ist sofort an einen
Verein oder an eine größere Gesellschaft zu vergeben.
Restauration zu« weißen Roß , Aaiserstratze25 .

Lraut Kr . Mumm « !

Keller z » vermietheu .
— Rudolfkraße 10, unter dem Ouerbau , ist ein

140 am großer Keller mit besonderm Eingang zu
vermiethe». Der Keller eignet sich sowohl alS
Weinkeller, wie auch alS Materiallagerraum . Nä¬
here« beim Eigenthümer, Fechtmeister ReiumMh ,
Zährtngerstraße 10.

BMers-Stsllung.
— Uhlaudkratze 17 ist eine schöne Stallung für

8 Pferde nebst Wagenremise, Burschenzimmer und
Heuspeicher sogleich oder später zu vermiethen.
Nähere- daselbst oder Rbeinstraße S.

Dienft-AntrLge.
*2.2. Gesucht wird auf Weihnachten ein kräftige«,brave- Mädchen, welches schon etwa « kochen kann :

Gartenstraße 57 in der Restauration .

Kapital -Gesuch .
3 .2. 10000 Mk. auf gute II . Hypothek« zu 4'/, «/,von einem pünktlichen Zinszahler sogleich aufzu-

nehmen gesucht . Offerten unter Nr. 7849 nimmt
da- Kontor des Tagblattes entgegen.

Kapital -Gesuch .
2 .2. 27000 Mk . werden auf ein gut rentirendeS

Hau- im westlichen Stadttheil als II . Hypothek«
sofort oder später aufzunehme« gesucht . Vermitt¬
ler verbeten. Adressen bittet man unter Nr . 7857
im Kontor des TagblatteS abzugeben.

b Buchhalter, 1
tüchtiger , fiudet sofort dauerude Stell « tu
eiuem großen Fabrikgeschäft . -Offerte »
mit Zeuguiß -Eopieu , Angabe de- Alter «
ünd Lebenslauf an das Kontor des Tag «
blattrS unter Nr . 7837 erbeten .

Wut 8ninfs»»LoSnse

2u daiasn in Rarlsrulis frei
dar! lloth , HokdroAnsrie ,
I 'r . Lsursl , ^ 5.

I '. ^ OLrtnor .

llen bttten spZiirör . § ks !ii>ül'^ .

60AQL0 ÜQ6 6ku .mp9.AQ6 unä äsillsok
^ rao äs Lata via , küaQäariQ - < .

^ ^
- Sdsrrx .

. korivsio , Ll»I»x»,
O - loks ^kl-

, Î knssclis «
'
, Î sösil -L,

LQQ80K-L886Q26Q aus ^ pao rmä flum
w besten tzualitüteo, oflsn and in kdusvdeo .

^ rao , Rum äs ^ amaloa ,

LLr80k ^ a88vr

bei

!
ffosiffl, llsssclnier L Lis .,
»den dis Herren I 'Lob^bvtoZrapben und Amateurs run» Lesaob ein ibres

bagers von sämmllivken /^rtilreln
6er kkotvKrspliie. ^ienkeite«.

Luisorstr . L40 (im Lalösr'soLsn Lauss),— neben Bierbrauerei Nonivber , ein 1?rspxs bovb.
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4.8.

üdertrikkt au ^VodlAOsedmsed und I^ Ldrivortd alle Zerv . Lleisodextraote .
Ki-ö88lv LpL^ amksit in äsr Küvilv bvi riokllgsr ^ n^ snrlung.

2ur Herstellung einer di-Lktigen, rvodlsedmeedeudeu und nadrdukteQ Luppe, kür 3 dis 4 Dersouerr

genOgeu 2 LaSeelsSel Lovril , oknv VkltLNKN 2u8Lir V0N fn>80kem 5ls >80k . ^lau verlange 6edrauods -

snrveisuog und keeepte .
Lovnil - 8elvn ^ - 8sln in Llaseden von Dkund engl. 2U N . 1.— ist die^dilligste und

vorrügliedste Luppenwür̂ e.
LLn i

Victor Llorkls , Lursorstiasss 160,
Lsrm . Llundinx , Luisorstrusss 104,
I ' . X . Ratkgfsb , ^ ulästrssso 57 ,
Xarl Rotd , HokäioAusris, üerierrstrusso 26 ,

^ .. I ». Leck , >. . 81urm 's Nscilf., Larsorstrusss 156,
I -udiv . Dörkiingor , IVâlästrasso 45,
Oarl Xagfcr , üokliekorsnt , Lurl- k'rioäiiolrstrusso 22,
I -ovi » I »LN«r, ^.kaäöwisstrLsss 12,
I -odonsdodürkniss vorein , sLmrirtl .Vordsuksstollon ,

und vorn Lenensl - llepol kor lleulsvklsnrl , Ov » 1vni »eivk und Lvkmein
W'

» <Ek T>Sv « , Lotlieterarit , Xarlsruds 1. L .

Mi

Ml

Ml

Lür rneine sLnuntlieden

lluiisIdlMk !
' Mmeii fomslb in kkvtligi'spIiiL

» ttvl » » II « i» » niL i » « ckeri »S>» HI « l 8tvri »
lasse iod, in der ^ dsiodt, diese ^ .dtdeiluvg ineines OesedLktes naed N « ULVI» Oesiedtspundten uiNLUgestalten ,

vosonULoL orn »LssLx <ro ^ roLso vLntrrotivn .
Ls dandelt sied di^rdei durodrveg mn „

LsxroäuLILoLtzL bsrüLmler Originale .
Die LlLtter sind nait wenigen ^ usnadnaen gut srdalten und eignen sied vorrüglied

LRLr ^ RL88 « I »I»LÜ« lLILI >K V « IL HG^« I »Iiräl »riL « II .

iioflcun8jlisnljlun8 «F.

8pis8 « ssi ' 6n - I> sgsi '.
Große Auswahl in allen möglichen Spielwaaren , hauptsächlich in Puppenzimmern , Küche«

und Kaufläden zu außergewöhnlichen, billigen Preisen.
Mache besonders auf die Puppenmöbel aufmerksam, welche in meinem Geschäft hergestellt werden.
Habe großes Lager in Laubsäg - und Kerbschnittholz » ebenso Holz für Brandmalerei .

» 8 ?KL » 1 » L » « - lLLo 1 ,
Waldftraße 22 , neben dem Colosseum .

Laubsiigenholz
. E" Ahorn und Birnbaum »

ist billigst zu haben in der
Parquetsabrik und Fouruierschueiderei

122 Werderstra ße 7 .
!7*b-b. 3g -, fett - « äus^Hb . grpf . . 8- 10 Pfd.

^ . dsd . v. 48 Nfg . a. ; f»tte Euteu p . Pfd.»- «0 Pfg . a. veU- fr^ .grg . Nach».
SatSbek. » . TkSre ». Ostp.

Redende und lehrveiche Weihnachts - Geschenke -
als : elektrische Uhrständer, Induktions¬
apparate zum Elekirisiren . Rumkorff-
Apparate mit Geißler'schen Rohien ,
Elekirisirmaschimn mit Versuchsappa¬
raten, Wxperimevtir - Uäftr » für junge
Elektrotechu 'ker , elektr . Schraubcn-
boote , Elektromotoren, Dynamo¬
maschinen , Modell - Llampr -
mascdinen , Schraubendampfer, Lo¬

komotiven , Reißzeuge rc . rc.
empfehlm 8 .2.

knunii K üvkmivkvn ,
« rbprinzenstraße 10.



üiiiicheml'tie - ükkMili. ldi'Izi'lilib. koinIelplLtr.
2u ^ viknaokl8 -k68l:kknl(6n in jsäei' ^ vi8lag6bietet unser üllaxsmu äie Zrüsste uu<l ^eäieAeullstö ^ usvabl von korrellsu -, Oristall- uuä Uetsllvaareu ,Lpeiss-, 1?riulr- uuä ^ asob-Lervioeu, Obristoüe-Lesteokeu uuä lakelAerLtbeu su I^abribxreiseu, Uvsservsareu ,Ilbreu , düstres , Xaullslaberu , üiulrs kateutlampeu , ^ luruiuium- LoobZesobirreu, vornüZIiebstss ksbribst ,Ir uustEeverblieben I^eubeileu aller ^ rt. — 2um Lesuebe unserer

auf liL8 K6iel,lial1ig8l6 au8g68latte1en ^ eiknaekl8au88tvllungbesbren vir uns ergebenst eivrulaäen .

f. KIWI' L liie., Lmslieeroglililie üofliekuliilen.
^lis AseiAneksn

em^/e^ie mein reiches in

L </r5w 'e/ihvirvö ^ -r, A « i/r>r/-r̂ e/r,
ÄA/k/e^ /Ä^e-r «»</ A/nvö/v -r.

^4«/ ieLrteres moderne per/aären cier (^rcP^ise^eu Lttnsk, weites cier

vorrnrie^en ist , mae ^e öesonciers au/mer ^sam .

- ^ ULrsLüarrcllrrrr §r, L « r » er ^» L^ « » » e F ^kA

Nur Spezialität !
Ln gnos . Ln

Svkli ' me
er » - bei 7Ä.

Schivnrfabrrkant .
Das nützlichste Weihnachtsgeschenk ist ein Regen- oder Sonnenschirm und kauft man solcheam besten und billigsten beim Fabrikanten selbst und nicht bei Zwischenhändlern .

LnoiD Mixe kreise I grösste MsvM !Stets ilss Bleueste «len Tsison . Schirme werden sofort nach Wunsch angefertigt.Repariren und Ueberziehen eines Schirmes in einer Stunde bei'W . LL .VL-L» , SchiEfabrikant ,Kaiserstraße LVS . Kaiserstraße L « S



8713

8MNAM MM
Maggi ' - Suppenwürze ist einz>g in ihrerArt , um jede Suppe und jede schwache I Ebenso »u empfehlen sind Maggi 'S Bouillon -Lkapselu zu 12 und zu 8 K
Fleischbrühe augenblicklich gut u. kräftig zu machen , - wenige Tropfen genügen . > zur augenblicklichen Herstellung einer vorzüglichen , fertigen Fleischbrühe .

_ Zu haben in allen Spezereien und Delikatetzwaarengeschäften ._

klaaokonbivr ,
- in der Brauerei in Flaschen gefüllt ,

WstSN Unser Wagen kommt jeden Tag nach Karlsruhe.*
und Bestellbriefe werden durch die Privatpost gratis

MlhtLN b-sördert.
Art . M » Mm. MM . I.

Hut

IlnsbenfilrliüteiiümenPst «
8silleiiuilen

kimlLtlkud Vellilii'Iiütkiijl'

klispeslix
Dtllislhk frmMIHe italiknischkMrikilttu«i>

Preise billigst. — Bedienung
L 1» Lr »« L H « i » Mvndvttvi »

kiW' ii iMger ,

^

N
gestattet sieb 2um Lesuebe 6er

bierdureb ergebenst einruladen. Dieselbe bietet eine sorZkLltlAst ausZesuebte .̂uswabl in
l-urur ünsipspisssn, »nil Kslsntoris-Nssron

w jeder DreislaZe , wobei aueb Zaun besonders auf das reiebbaltiZst ausZestattete baZer in
Oö§6v8täu66u kür Rolkbrauä, Lerblloduitt uvä LllNL Lsmalen
vie aueb auf Le OoUeetion sSmmtllvksk n«u -kseklsnsnsk

4.2.

aufmerksam Zemaebt wird.
Von beute au bleiben die Verkaufsraums aueb au LonvtaZen xeSünet und wird we^en

Verlexuu^
des Oesebakts iu das Daus des liismi stoipKoi<»LkapK«0 Ose » r iAnvIr , Ilslrsr-

« IASSG 223, eine grosse Dartbie ^Vaaren 2U ermüssî teu Dreisen dem Verkauf ausZesetst.
Oeü. VuftrLZe auf IlloQ0Krs,nuL -kr3,KNllAvn , Drav ^ sowie LuobblnäsrarlrsItvQ >

werden baldigst erbeten, um für xünktliebste ^.uskübrunx 8orxe tragen ru können.

»r»
-k
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»:«

1-

r

1-

Iilisidlili



kür üiksilinsclitsxssciisnlls
empfehle ich in großen Sortimenten die nachstehenden Artikel :

Mlwilmig kür MtzktvN n. leppielw:
Vonksnge , weiß und creme, abgepaßt und am Stück . — Sunls Vsi—
ksngv . — Spsvküel - Vonksngs . vong ^ssssGotts .
pvnläcknvn . — Ivppivks am Stück und abgepaßt in allen Größen. —
Sett vonüsgen . I ^svkrlsvksn , 08vsnrßsvkvn . UTovsnv
Sstt4voken . Süepp - und Vsunenrlievken . — Kngons - und

LivgvnLsUv , Lopkssvkvnvn «1v. vlv .
1'üII-Vonksngv , abgepaßt , creme oder weiß, in schonen Mustern , das Paar

Mk. 9 - , 8.20, 7 .30, 6 .25 , 5 .70, 5.- , 4 - , 3 .60, 2 .35 .
ponlicknsn , abgepaßt in schonen Mustern und Farbenstellungen , das Stück

Mk. 9.50, 8 - , 7. , 5.25, 4.75, 3.75, 3 - , 2 .50 .
HsvkrlSoken mit Schnur und Auasten in großerMuster-AuswaktMk. 8 - ,

7 - , 6 .50, 5.25, 4.75, 3 .50, 3 . .
Hsvküvvlrsn aus Müsch mit reichgewirkter Bordüre Mk. 16 - , 14.50,

12 .75, 11.50, S.5V.
Kngor *sFelIs in den verschied. Größen u .Farben MK.10.—, 9 —, 8 - , 7.50,5 . .

MkvilMg kür Uvi88MarM :
3fsSs »v Vvttluvkleinvn , Rasenbteiche , vorzügliche Aualitüten, Breite

160 em , das Meter Mk. 2.40 und I.S5 .
Nfeiss vsttüuvk -DDsIblSinvn, solide Aualitaten, Mk. 1 .85 und I.4V.
Wfvissvs Llssssei » ttsmi >en1uvk , schwere Aualitaten, das Stück von

15 Meter Mk. 8 - und 3 .5V.
Hisoklvoksn , Drell u. Iaquard, in allen Größen , Mk. 8 - , 6 .50, 5.50,450 4 — 3 25 2.75 2 -23 ,
Svi »HssSs« sn , zu den Tischtüchern passend, Dhd . Mk. 11.50,9 .50,8 .50,5 .73 .
HieSgeilsvlLv mit 6 Zerviellen , weiß mit farbig, das Gedeck Mk. 4 .5V.
» sni » üvkv >- , weiße , Drell- , Iaquard- u . Gerstenkornmuster , das Dukend

Mk. 10.50, 9 .50, 6.75, 4 .50 .
Küvkvn -Nsni » üoksn , grau mit weißgestreift, Dhd. Mk. 7 - , 6 - , 4 .30 .
LIssvi *- »>. das Dutzend Mk. 6.25, 5 .50, 4.75, 4 .—.
VsssGGsIdsttlIvvkSi, , weiße, Mk. 7.50, 6.50, 4.75 , 3.75, 2.80, 2 .25 .
UTsGGsIdvRIiIsvlLSn, farbig, Mk. 9 —, 8 —, 7.- , 6 —, 5.75, 3 .25 .
MM , von Kleiderstoffen , Seidenstoffen , Weißwaaren , Tuchen
» » 88 » 8 und Buxkins u. s. w . sind während des Weihnachtsverkaufs täglich^ sehr billigen Preisen zum Verkauf aufgelegt.

Drn- « d Brrk» d« Shr . Fr . Müllrr '
schr « H»fb»chh»»dlu»t, rrvi»irt «vtrr Bn»»t»»rtlWrtt »»» ksd . t » Rtegkl tv K«ü»r»hr.
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